
15.7. BIS 25.9.2016 
ZUFLUCHT AM BODENSEE.

KÜNSTLER AUF DER HÖRI UND 
AM BODENSEE 1933–1960.



Den wertvollen Kern unserer Sammlung bilden die Werke der 
„Höri-Maler“, die ab 1933 auf der Bodenseehalbinsel Höri Zu-
flucht vor der nationalsozialistischen Kulturpolitik und vor den 
Auswirkungen des Krieges fanden. Das Kunstmuseum Singen 
besitzt den größten Bestand dieser und weiterer Künstler der 
Moderne, die sich an den Bodensee in die „innere Emigration“ 
zurückzogen. Arbeiten von Max Ackermann, Otto Dix, Erich He-
ckel, Curth Georg Becker, Walter Herzger, Jean Paul Schmitz, 
Helmuth Macke, Hans Kindermann, Hugo Erfurth, Gertraud 
Herzger-von Harlessem, Ferdinand Macketanz u.a. sind in der 
Ausstellung vereint.

Zeitgleich zeigen wir im Obergeschoss:

Farbe und Licht
Die Künstlerfreunde Rolf Müller-Landau und Curth Georg Becker

Kunstmuseum Singen
Ekkehardstr. 10
D 78224 Singen (Hohentwiel]
Telefon +49  (0)7731  85-271
Telefax +49  (0)7731  85-373
www.kunstmuseum-singen.de

Dienstag – Freitag  14–18 Uhr
Samstag + Sonntag  11–17 Uhr
Feiertag  wie Wochentag 

Eintrittspreis e 5,– / red. e 3,–

Wir danken unseren Förderern und Sponsoren
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